
 
   

 

 

An alle Vorstandsmitglieder QVR 
Gemeinde- und KantonsrätInnen  
Kreise 7 und 8 
sowie weitere interessierte Kreise 

 
Protokoll 
 
Quartierverein Zürich Riesbach 
4. Vorstandssitzung  
Dienstag, den 4. Mai 2021, 19:30 (GZ Riesbach) 
 
Leitung: Urs Frey 
 
Vorstandsmitglieder    Ressort  
Marina Albasini Natur, Umwelt und Verkehr 
Gina Attinger  Labyrinth, Website 
Franz Bartl Quartierhof Wynegg, Quartierfest 
Steven Baumann Neue Projekte, Medien 
Urs Frey Präsidium, Wohnen 
Jessamyn Graves Kinder und Schule 
Martin Schmid Verkehr, Planung; Alter (ad interim); Protokoll (ad 
 interim) 
   
Gäste   
Markus Kick GZ Riesbach 
  
Entschuldigt  
Leo Bauer Quartierfest 
Claude Bernaschina Mitgliederwesen, Kasse, Newsletter 
Cathy O’Hare Protokoll 
Matthes Schaller Neue Projekte, Medien 
Dorothee Schmid  Kontacht 
 
     

Pos. Was Verantwortl. 
1 Begrüssung und Protokoll  
 Urs Frey begrüsst die Teilnehmenden und eröffnet die Sitzung, welche Corona-konform im 

GZ abgehalten werden kann. 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne inhaltliche Änderungswünsche verdankt. 

 

2 Ressort-Mitteilungen  
2.1 AG Wohnen 

Die Novembernummer des Kontacht wird sich in einem Artikel dem Geplanten 
Ersatzneubau entlang von Bellerive- und Feldeggstrasse und dem vom Quartierverein an 
die «1291 Die Schweizer Anlagestiftung» gerichteten Brief widmen.  
 

 
U. Frey 



 
   

 

 

Pos. Was Verantwortl. 
2.2 Verkehr 

Die drei Anträge der AG Verkehr zu den Themen Kreuzplatz, Dufourstrasse und Versuch 
Bellerivestrasse haben an der Mitgliederversammlung 2021 vom 13. April das absolute 
Mehr erreicht und wurden angenommen. Diese Anliegen werden somit weiter von der AG 
Verkehr bearbeitet. 
 
Am 13. April fand zudem eine Begehung der Vorzone des Schulhauses Mühlebach statt, 
um die Gefährdung der Schulkinder beim Überqueren der Mühlebachstrasse auf ein 
tolerierbares Mass herabzusetzen. Anwesend waren Vertreter der Dienstabteilung Verkehr 
(DAV) und des Projektteams der Stadt, der Stadtpolizei, der Schule, des Elternrates, sowie 
des Quartiervereins bzw. der AG Verkehr. Die vorgeschlagene Lösung, die von allen 
Beteiligten schliesslich angenommen werden konnte, besteht in der Absenkung der 
Velospur auf Strassenniveau. Der Fussgängerstreifen stadtauswärts wird leicht verschoben. 
Beide Fussgängerstreifen erhalten unmittelbar vor- und nachher je zwei Rampen. Weiter 
werden 2 Plakate installiert, welche von Schulkindern entworfen wurden und ein negatives 
bzw. ein positives Verhaltensbeispiel darstellen (Anm. des Protokollschreibers: diese 
Plakate stehen seit Woche 19 bereits). Sollte es sich herausstellen, dass diese Massnahmen 
nicht genügen, so werden weitere Verschärfungen nötig sein. Die Begehung, welche auf 
Druck des Quartiervereins zustande kam, wurde von den Beteiligten als gutes Beispiel für 
Partizipation gewertet. 
 
Bikeable.ch: Auf dieser internetbasierten Plattform kann jede/jeder gute oder schlechte 
Beispiele mit Fotos und Text aufschalten, bzw. kommentieren. Die AG Verkehr prüft z.H. 
des Vorstandes, ob sich der Erwerb einer kostenpflichtigen Lizenz, welche gegenüber 
einem Gratiszugang noch weitere Funktionen hat, für die Tätigkeit der Arbeitsgruppe 
lohnen würde. 
 

 
M. Schmid 

2.3 Labyrinth 
Die Wasserzuleitung ging wegen der winterlichen Kälte defekt und muss repariert werden. 
 

 
G. Attinger 

2.4 Kontacht 
Printausgabe 
Die neueste Ausgabe zum Thema «Tier» ist in Vorbereitung. Die Neuzuzüger der 
Hornbachsiedlung werden mit einer Gratisnummer beliefert. Einer allfällig nötigen 
Auflagesteigerung wird zugestimmt. 
 

 
 
D. Schmid 
 
 

2.5 Kinder und Schule 
Auch in den Schulen geht es Corona-bedingt anspruchsvoll weiter. Das hindert aber nicht, 
das Netzwerk zu pflegen und neue Ideen zu entwickeln. 
 

 
J. Graves 

2.6 Wynegg 
Die Machbarkeitsstudie für die Renovierung des Ökonomiegebäudes ist erstellt und 
lieferte die Grundlagen für das weitere Vorgehen. Das Amt für Hochbauten der Stadt 
Zürich hat im Rahmen eines selektiven Planerwahl-Verfahrens Architekturbüros zur 
Einreichung einer Bewerbung für das Bauvorhaben «Quartierhof Wynegg» eingeladen. 
Aufgrund einer Präqualifikation werden die 5 Bewerbenden, welche die Eignungskriterien 
am besten erfüllen, zur Einreichung eines Lösungsvorschlags (Zugang zur Aufgabe) und 

 
F. Bartl 



 
   

 

 

Pos. Was Verantwortl. 
eines Honorarangebots eingeladen. Das Architekturbüro, das unter den 5 Bewerbenden 
die Zuschlagskriterien am besten erfüllt, wird mit der Projekterarbeitung beauftragt. 
Im Anschluss werden in Absprache mit dem beauftragten Architekturbüro und Grün Stadt 
Zürich drei Landschaftsarchitekturbüros zur Offerte eingeladen. 
 

2.7 GZ Riesbach 
Allgemeiner GZ-Betrieb 
Der Betrieb läuft wie bis anhin reduziert weiter. Das erfolgreiche Take-Away-Angebot wird 
nach kurzer Pause am 11. Mai wieder fortgeführt. Neu wird ab 4. Juni bis Ende September 
hinein die Sommerbar mit Musik und Treff für alle (plus EM-Public-Viewing) öffnen. Die 
neue Broschüre «Willkommen im GZ – das lebendige Haus im Quartier für alle» liegt neu 
auf und gibt eine gute Übersicht über Räumlichkeiten und Angebote. 
 
Seefeldfest 
Dieses wird nun definitiv am Freitag/Samstag, 3./4. September 2021 stattfinden. 
 

 
 
M. Kick 
 
 
 
 
 
 
 

2.8 AG60+ 
Zwischenzeitlich fanden am 9. März bzw. am 20. April bereits wieder 2 Besprechungen 
statt. Letztere erstmals nicht mehr virtuell, sondern in der Neumünsteranlage. 
 
Im Moment wird eine Aktivitätenliste für niederschwellige Angebote ausgearbeitet, 
welche zuerst innerhalb der AG60+ umgesetzt werden soll, bevor sich die AG nach aussen 
öffnet. 
 
Auch wurde mit Leo Bauer das Mitwirken der AG60+ beim Seefeldfest in Form gezielter, 
altersgerechter Einsätze vereinbart. 
 
Eine nächste Besprechung findet am 27. Mai statt. 
 

 
M. Schmid 

   
3 Traktanden  
3.1 Rückschau und Nachbereitung der MV 

Der Mehraufwand bei den Vorbereitungen dieser virtuell durchgeführten Veranstaltung 
hat sich gelohnt. Dennoch wurden verglichen mit der letztjährigen MV, die nur brieflich 
durchgeführt wurde, etwas weniger ausgefüllte Abstimmungsbögen zugeschickt. 
 
Die Ergebnisse werden im kommenden Kontacht-Newsletter kommentiert werden. Auch 
soll ein Medientext verfasst werden. 
 

 
G. Attinger 
 
 
 
U. Frey 

3.2 Vorschau aufs neue Vereinsjahr 
Viele an der letztjährigen Retraite erarbeiteten Ideen sind bereits umgesetzt worden. 
 
Eine erste Runde ergab folgende Ideen: 

 Schiffsverbindung Riesbach – Wollishofen als Alternative zum ZKB-Bähnli. 
 Quartierrelevante Entscheidungsfindung unter Würdigung politischer Diversität 

und Berücksichtigung von öffentlich verfügbaren Daten 
 Stephansburg, eine Hinterfragung der mietergerechten Nutzung 
 Partizipatives Budget für das Riesbach 

 



 
   

 

 

Pos. Was Verantwortl. 
 Merkurgarten 

 
Wir bleiben dran! 
 

3.3 Testplanung Spitalcluster Lengg und Testplanung EPI 
Die Natur der – vertraulichen - partizipativen Prozesse an denen die beiden 
Quartiervereine Hirslanden und Riesbach teilgenommen haben bzw. immer noch 
teilnehmen, wurden besprochen. Der Gast-Status der Quartiervereinsvertreter lässt dabei 
Anregungen zu, und von dieser Möglichkeit wurde auch Gebrauch gemacht. Die 
Einbindung in einen solchen Prozess ist aber für die QV-Vertreter Neuland. Auch war das 
von der Projektleitung geforderte Gebot der Vertraulichkeit schwierig zu handhaben, z.B. 
angesichts der in der Quartierbevölkerung geäusserten Sorge um den bald einsetzenden 
Mehrverkehr. 
 
Die ab 10. Mai anstehenden Abstimmungen über die Änderungen des Richtplanes auf der 
Lengg hat das die Quartiervereine Hirslanden und Riesbach dazu bewogen, vorgängig 
einen gemeinsamen Brief an die Kantonsräte zu verfassen, in dem nochmals die 
wichtigsten Anliegen der Quartiervereine wie die markante Reduktion des 
Mengengerüstes, die Strategie zur Bewältigung des Verkehrs sowie die Erhaltung der 
Lengg als Naherholungsgebiet erläutert wurden. 
 

 

3.4 Auto-Poser 
Die Lage hat sich durch temporäre Fahrverbote an neuralgischen Punkten sowie 
Polizeikontrollen verbessert. 
 

 
 
 

3.5 Strapazierte Natur 
Hier geht es z.B. das Littering am See, das lautstarke und abfalllastige Grillen auf dem 
Burghölzlihügel oder um den feierabend- oder Wochenendlärm auf den Schulhausplätzen. 
 
Das Thema soll wieder auf unsere Agenda kommen und gemeinsam mit den 
Quartiervereinen Enge und Wollishofen mit der Stadt periodisch aufgegriffen werden. Ein 
erstes Gespräch ist geplant. Der Termin wird demnächst festgelegt. 
 

 
U. Frey 
 

3.6 Riesbach Live 
Rückschau auf den Samstag, 13. März 
Der zweite Beitrag diente einer ersten virtuellen Begrüssung von Neuzuzügern ins 
Riesbach-Quartier. Erste Einziehende in die Hornbachsiedlung wurden dazu von der 
«Liegenschaften Stadt Zürich» separat eingeladen. Unter der Moderation von Matthes 
Schaller, brachten Urs Frey (Quartierverein Riesbach), Alexander von Moers (Kids Sports 
Academy; TC Riesbach) Armin Waldvogel (Blaue Ente), Leo Bauer (Seefeldfest, FC Seefeld, 
Junges Seefeld), mit Nathalie Cooke und Pascal Ramelet (Reformierte Kirchgemeinde 
Neumünster, bzw. Kirchenkreis 7/8 per Video), Markus Kick (GZ Riesbach) sowie Martin 
Schmid (Quartierhof Wynegg, Arbeitsgruppe Verkehr, Arbeitsgruppe 60+) den Zuschauern 
das Quartier näher. Insgesamt haben sich knapp 100 Menschen die Übertragung entweder 
live oder als Aufzeichnung angeschaut. Die Aufzeichnung der Übertragung befindet sich in 
der Videosammlung unserer Website (https://www.8008.ch/videos/) unter folgendem 
YouTube-Link: https://youtu.be/XLVJ1Ob3rSk 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
M. Schaller, 
L. Bauer 
 
J. Graves 



 
   

 

 

Pos. Was Verantwortl. 
Ausblick auf den Samstag, 29. Mai 
Dann wird eine Vertretung von jungen Quartierbewohnern zu Wort kommen. 
 
 
Die Möglichkeit eines Ideenwettbewerbs soll abgeklärt werden. 
 

4 Varia  
4.1 Archiv 

Unser Archiv ist feucht, was den dort gelagerten Schriftstücken nicht zuträglich ist. 
 
Es soll ein Entfeuchter installiert werden (Anm. des Protokollschreibers: welcher bereits seit 
dem 7. Mai erfolgreich wirkt. Danke!) 
 

 
 
 
F. Bartl 
 
 

4.2 Parcours «Misch dich ein!» 
Am 8. Mai findet das spannend angekündigte Vorhaben. Siehe Internet unter: 
https://tsri.ch/parcours/ 
 

 

4.3 Anfrage Herr Löw bezüglich Partnerschaft mit der Free Opera Company 
Ein einmaliger Unterstützungsbeitrag von 500 Franken wird durch den Vorstand bewilligt. 
 
Es wird eine Information im Newsletter gemacht. 
 

 
 
 
U. Frey 

 Sitzungsende 22:00 Uhr. 
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, den 1. Juni 2021 um 19:30 statt. Voraussichtlich 
wieder im GZ. 
 
Bleibt Alle freundlich, mutig und zuversichtlich! 
 
Für das Protokoll: Martin Schmid 
 

 

 


